
Die DGTA
Eine nationale TA-Organisation

Die Deutsche Gesellschaft für Transaktions-
analyse ist ein gemeinnütziger Verein. Er reprä-
sentiert Deutschland in der europäischen und
weltweiten TA-Gesellschaft. Alle 1800 Mitglieder
der DGTA haben den Grundlagenkurs absolviert.
Viele Mitglieder befinden sich in Ausbildung; und
andere haben bereits die Prüfung zum bzw. zur
TransaktionsanalytikerIn vor einem internationa-
len Gremium erfolgreich abgelegt. Von diesen
sind viele lehrberechtigt (z. T. in Supervision) und
bieten Weiterbildung in TA an.

Typisch für eine junge und stark wachsende
Gesellschaft, war ihre erste Dekade davon
bestimmt, eine Flut von Ausbildungswünschen zu
befriedigen und gleichzeitig einen hohen profes-
sionellen Standard bei der Weiterbildung und
den Examina zu gewährleisten. 

In der zweiten Dekade - ab 1985 - wurde es in
der DGTA zusätzlich wichtig, den inzwischen
ausgebildeten TA-lern eine professionelle Heimat
zu bieten. Neue Service-Leistungen wie regiona-
le und fachliche Netzwerke oder Arbeitsgruppen,
TA-Zeitschriften, Mitarbeit in
Forschungsprojekten und spezielle
Fortbildungsangebote für Transaktionsanalytiker
wurden angeboten.

Eher untypisch für eine psychologische Schule,
hat die TA international bereits in den 60er
Jahren damit begonnen, ihre Modelle und
Methoden für spezifische - auch nicht-psychothe-
rapeutische - Anwendungsfelder auszudifferen-
zieren. Herauskristallisiert haben sich dabei die
Arbeitsbereiche Beratung, Organisations- 
entwicklung, Pädagogik/Erwachsenenbildung
und Psychotherapie. 
Zur Zeit etablieren sich in diesen
Anwendungsfeldern Netzwerke, die Synergien
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aus den breit gestreuten Anwendungskompeten-
zen der TA-PraktikerInnen ziehen und zugleich
arbeitsfeldbezogene Weiterentwicklung der TA
vorantragen. Dies insbesondere mit kollegialen
Intervisionsgruppen, mit nach außen wirkenden
Fachkongressen und mit gemeinsamen Fortbil-
dungsveranstaltungen. Die Dynamik und
Lebendigkeit dieser Gemeinschaft wird vom
Enthusiasmus und vom Engagement in ihren
mehr als 100 Ausbildungsgruppen, bei ihren
TransaktionsanalytikerInnen und ihren
Lehrenden getragen.

Nicht immer einfach ist es dabei, Organisations-
strukturen zu finden, die einen ordnenden und
stützenden Rahmen für ihre Mitglieder bieten,
die dabei gleichzeitig lebendige Impulse zum
Beispiel beim Angehen neuer Tätigkeitsfelder
vermitteln und die zur Entwicklung von neuen
Weiterbildungs- und Organisationsformen ermuti-
gen.

Die umseitig stehende Grafik gibt einen Eindruck
von der derzeitgen Organisationsdynamik der
DGTA.
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